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A Kurzformaufgaben Lösung

A1 Gib das Ergebnis an. 

29 =  _9_ 

/1 P. 

A2 Kreuze an, wie groß der grau gefärbte Anteil ist. 

 

 X  25 %  X  40 %  X  50 %  X  80 % 

/1 P. 

A3 Eine gerade Zahl und eine ungerade Zahl werden miteinander multipliziert. 

Das Ergebnis ist 

 X  gerade. 

 X  ungerade. 

 X  gerade, wenn die gerade Zahl zuerst steht, ungerade, wenn die 
ungerade Zahl zuerst steht. 

 X  manchmal gerade und manchmal ungerade. 

/1 P. 

A4 Ergänze eine fehlende Ziffer im hellen Kästchen so, dass eine 
durch 4 teilbare Zahl entsteht und begründe deine Wahl. 

z.B.:   (1) 

Begründung: 
Die aus den letzten beiden Ziffern gebildete Zahl muss durch 4 teilbar 
sein, dann ist die ganze Zahl durch 4 teilbar.  (1) 

/2 P. 

3



A5 Kreuze an, welcher Term gleichwertig ist. 

2 ( 2 1)⋅ + =  

 X  2 2 1⋅ +   X  2 1+   X  2 2+   X  22 2+  

/1 P. 

A6 Gib jeweils den zugehörigen Term an. 

Die Summe des Doppelten von x und des Dreifachen von x. 

 Term: 2x+3x oder 5x      (1) 

Das Doppelte der Summe von x und des Dreifachen von x. 

 Term: ( )2 3x x⋅ +  oder 2x + 6x oder 8x   (1) 

/2 P.  

A7 Ordne die Massen der Größe nach. 

500 g          0,05 kg          0,005 t          50 kg 

geordnet: _0,05 kg_ < __500 g___ < __0,005 t__ < __50 kg__ 

/1 P. 

A8 Welche Funktion ist hier dargestellt? 

 

 X  ( )cosy x=   X  ( )siny x=   X  ( )tany x=   X  ( )y log x=  

/1 P. 

A9 Gib alle Lösungen der Gleichung 2x 100=  an. 

 x1 = 10       (1) 
 x2 = –10       (1) 

/2 P. 
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A10 Welcher Satz ist hier in der Grafik dargestellt? 

 

 X  Der Höhensatz 

 X  Der Kathetensatz 

 X  Der Satz des Pythagoras 

 X  Der Satz des Thales 

/1 P. 

A11 Welche Darstellung zeigt eine korrekte Achsenspiegelung? 

 X  

 

  X 

 

     

 X  

 

  X 

 

/1 P. 
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A12 Es gilt 3 1,732≈ . Gib die Wurzel von 300 an. 

300 ≈  _17,32__ 

/1 P. 

A13 Schreibe als Dezimalzahl (Kommazahl). 

310− =  _0,001__ 

/1 P. 

A14 Überschlage den Umfang des Kreises. 

 

u ≈  ____12____ cm      (1) 
 
Gib an, wie du zu deinem Ergebnis gekommen bist. 
 
Der Durchmesser des Kreises beträgt ungefähr 4 cm. Für den Umfang 
muss der Durchmesser mit ∏ (3,14) multipliziert werden.  
U ≈ 4. 3        (1) 

/2 P. 

A15 Kreuze das passende Ergebnis an. 

5 m 5 m⋅ =  

 X  25   X  25 m  X 225 m   X 25 mm 

/1 P. 
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A16 Wie verändert sich der Flächeninhalt der Dreiecke von links nach rechts? 
Begründe. 

 

 X  Er nimmt zu. 

 X  Er bleibt gleich.    (1) 

 X  Er nimmt ab. 

 X  Er nimmt erst zu und dann wieder ab. 

Begründung:  
Die Grundseite und Höhe bleiben unverändert, damit bleibt der 
Flächeninhalt gleich.    (1) 

/2 P. 

A17 Bestimme den Abstand des Punktes P von der Geraden g. 

 

Abstand: Werte zwischen 2,4 cm und 2,6 cm werden akzeptiert. 

/1 P. 
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A18 Verbinde jede Sachsituation mit dem passenden Diagramm. 
Jede richtige Verbindung wird mit einem Punkt bewertet. 

Die Versandkosten sind gleich, egal 
für wie viel Euro bestellt wird. 

 

Ein Strompreis mit monatlicher 
Grundgebühr plus Gebühr für die 
verbrauchte Menge. 

Der Preis für Obst in Abhängigkeit 
von der gekauften Menge. 

/3 P. 

A19 Einer der Terme beschreibt eine nach unten geöffnete Parabel. 
Kreuze ihn an. 

 _   24 x⋅   X   2 4x− +   x   2 4x −   X   ( )24x −  

/1 P. 

A20 Zeichne alle Spiegelachsen in die Figur. 

 

/1 P. 

A21 Beim Werfen einer Münze kam viermal hintereinander Kopf. 
Kreuze an, mit welcher Wahrscheinlichkeit im nächsten Wurf 
erneut Kopf kommt. 

 _   
1
5

  _   
1
4

  X   
1
2

  X   
4
5

 

/1 P. 
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A22 Aus einem der Netze kann der abgebildete "hausförmige" Körper 
angefertigt werden. Kreuze dieses Netz an. 

 

 X  

 

 X 

 

 X  

 

 X 

 

/1 P. 

A23 Ein Fahrzeug fährt mit konstanter Geschwindigkeit auf der 
Straße am Punkt P vorbei. Dabei wird der Abstand zwischen dem 
Fahrzeug und dem Punkt P aufgezeichnet.  
Kreuze das passende Diagramm an. 

 

 X  

 

 X  

 

 X 

 

 X 

 

/1 P. 
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A24 Beide Achsen des Koordinatenkreuzes haben den gleichen 
Maßstab. Kreuze den Term an, der die Parabel beschreibt. 

 

 _   2 1x −   _   ( )2-1 2x +   x   2- 1x +   X   ( )22 1x− − +  

/1 P. 

A25 Prüfe die Aussagen. Kreuze jeweils an. 
Je ein Punkt pro richtiger Berwertung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

/4 P. 

A26 Subtrahiert man von einer Zahl 33
4

, so erhält man 14
4

. 

Kreuze die Zahl an. 

  _   1   _   1
2

  X   17
2

  X   8 

/1 P. 

 wahr falsch 

3
3

1a
a

− =   x      

2log 36 6=       x  

50 5 2=   x      

1 m – 5 mm = 0,95 m      x  
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A27 Ein Bagger schaufelt in vier Minuten drei Kubikmeter Erde aus 
einer Grube.  
Gib an, wie viele Kubikmeter er in einer Stunde schafft, wenn in 
gleicher Weise weitergebaggert wird. 

 In einer Stunde schafft er _____45_____Kubikmeter. 

/1 P. 

A28 Hier sind die Höchstgeschwindigkeiten von vier verschiedenen 
Fahrzeugen angegeben.  
Welches ist das schnellste? 

  _   m200
s

  _   km36,9
h

  X   km360
h

  X   m360
s

 

/1 P. 

A29 Gegeben sind ein Quader und eine Pyramide mit gleicher Grundfläche und  
gleicher Höhe.  

 Der Quader hat ein Volumen von 390 cm³.  
Gib das Volumen der Pyramide an und begründe deine Entscheidung. 

 

 

         Pyramide 

 

 

 

   V = 390 cm³   V =  130 cm³ (1) 

 Das Volumen der Pyramide beträgt 1
3

 des Quadervolumens. (1) 

/2 P. 
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B1 Trigonometrie: Autofahrt – Lösung

Kay möchte von seinem Wohnort Magdeburg nach Schwerin mit seinem Auto 
fahren. Er überlegt, wie er am schnellsten und kostengünstigsten nach Schwerin 
kommt. 
Dazu betrachtet er die nachfolgende Übersichtskarte. 

 

a) Zeichne die Verbindung (Luftlinie) zwischen den Städten Magdeburg und 
Schwerin ein. 

/1 P. 

b) Kay berechnet anhand der Skizze, dass die Entfernung (Luftlinie) von 
Magdeburg nach Schwerin nur 180 km beträgt. Vom ADAC jedoch wird die 
Entfernung mit 300 km angegeben. 

 Berechne, um wie viel Prozent die vom ADAC angegebene Strecke von der 
Luftlinie abweicht. 

Differenz: 120 km        (1) 
180 km  -  100% 
120 km  -  66,7%        (1) 
Die tatsächlich zu fahrende Strecke verlängert sich um 66,7%. 

 Erläutere, warum die Angabe des ADAC nicht mit der Luftlinie 
übereinstimmt. 

Die Luftlinie ist die kürzeste Entfernung zwischen 
den Städten. Die Straße aber ist nicht geradlinig, 
sondern führt kurvig durch unterschiedliches Gelände.   (1) 

/3 P. 
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c) Kay entscheidet sich für die Fahrt von Magdeburg über Berlin nach Schwerin, 
weil er einen Mitfahrer mitnehmen will. 
 
Er hat folgende Informationen erhalten: 

Durchschnittliche Geschwindigkeit auf Autobahnen:  80 km/h 

 

 

 

 

Er plant für unvorhersehbare Verkehrsbehinderungen zusätzlich 30 Minuten 
Fahrzeit ein. 

 Berechne, um wie viel Uhr er in Magdeburg abfahren müsste, wenn er 
pünktlich um 14 Uhr in Schwerin sein will. 

80 km   1 Std.  
335 km   4,1875 Std.      (1) 
335 km  4:11:25 Std. 
Er müsste etwa um 9:15 Uhr in Magdeburg aufbrechen.  (1) 
(Angaben von 9:15 Uhr bis 9:20 Uhr werden akzeptiert.) 

/2 P. 

d) Sein Tank fasst 50 Liter und nach Auskunft des Herstellers verbraucht das 
Auto durchschnittlich 8 Liter Benzin auf 100 km. Er überlegt, ob er mit einer 
Tankfüllung Benzin für die Strecke von Magdeburg über Berlin nach Schwerin 
und wieder zurück auskommt.  

 Überprüfe, ob Kay mit einer Tankfüllung Benzin für Hin- und Rückfahrt 
auskommt. 

Zu fahrende Kilometer: 670      (1) 
Voraussichtlicher Benzinverbrauch: 8⋅6,7 = 53,6 Liter  (1) 
Eine Tankfüllung reicht nicht aus.     (1) 
 
Alternativ sind auch andere Lösungen möglich. 

/3 P. 

Entfernung Magdeburg – Berlin  145 km 

Entfernung Berlin – Schwerin  190 km 
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e) (...) 
 
 

 

 Markiere in der Skizze die Stelle, an der Kay das 
Verkehrsschild findet.       (1) 

 Berechne mit Hilfe der in Aufgabenteil c) gegebenen Entfernungen die 
Länge x. 

190 km, 180 km, 145 kma b c= = =  
= + − ⋅ α

− −α =
−

− −α =
− ⋅ ⋅

α ≈
α ≈ °

2 2 2

2 2 2

2 2 2

2 cos

cos (1)
2

190 180 145cos
2 180 145

cos 0,332
70,6 (1)

a b c bc
a b c

bc

 

2
2 2

2 2

2 cos (1)
2 2

180 72,5 2 180 72,5 cos70,6
170,3 (1)

c cx b b

x
x

   = + − ⋅ ⋅ α   
   

= + − ⋅ ⋅ ⋅
≈

 

 

 Begründe, ob Kays Überlegung richtig ist. 

Kai hat nicht Recht, denn die Luftlinie weicht nur um rund 40 km von der 
tatsächlich zu fahrenden Strecke ab.     (1) 

/6 P. 
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B2 Stereometrie: Flugzeug – Lösung

Die Abbildungen zeigen ein Passagierflugzeug in drei Ansichten. 

 

 

a) Aus den Konstruktionszeichnungen lassen sich wichtige Maße ablesen. 

 Gib die maximale Breite des Flugzeuges an. 

maximale Breite: 34,10 m      (1) 

/1 P. 
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b) Die Passagiere sitzen im sogenannten 
Rumpf des Flugzeuges. Der Rumpf ist 
annähernd zylinderförmig und 24,50 m 
lang. Unterhalb der Kabine wird das 
Gepäck aufbewahrt. Die Kabine umfasst 
70% des Rumpfvolumens. 

 Berechne das Volumen des 
Innenraums. 

 

  
 

24,50 m
3,68 :2 1,84 m (1)

h
r

=
= =

 

2

2

3

(1)

1,84 24,5
260,59 m (1)

gesV r h= π ⋅ ⋅

= π ⋅ ⋅
≈

 

/3 P. 

 Berechne, welches Volumen jedem Passagier in der Kabine bei 
maximaler Belegung mit 180 Passagieren zur Verfügung steht. 

3

3

0,7

260,59 0,7
182,41 m (1)

:180

182,41:180
1,013 m (1)

Kabine ges

Passagier Kabine

V V

V V

= ⋅

= ⋅
≈
=

=
≈

 

/2 P. 
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c) Die Hälfte des zylinderförmigen, 24,50 m langen Rumpfes soll von 
außen mit blauer Farbe gestrichen werden. 1 Liter Farbe deckt 5 m² ab. 

 Weise nach, dass für den Anstrich mindestens 4 Eimer Farbe zu je 10 
Liter benötigt werden. 

24,50 m
3,95 m 1,975 m (1)

h
d r

=
=  =

 

2

1 2 (1)
2
1 2 1,975 24,5
2
152,01 m (1)

O r h

O

= π ⋅ ⋅

= π ⋅ ⋅

≈

 

152,01:5 30,40Liter (1)=  

Für die Hälfte benötigt man mindestens 4 Eimer Farbe zu 
10 Litern, weil man mehr als 30 Liter benötigt.   (1) 

/5 P. 

d) Paul vergleicht den Treibstoffverbrauch des Flugzeuges mit dem des 
Familienautos. 
 

 Flugzeug Pkw 

Treibstoffverbrauch  2600 Liter/h  7,5 Liter/100 km 

Reisegeschwindigkeit  840 km/h   100 km/h 

Sitzplätze  180  4 

Anschließend behauptet er: „Wenn man den Treibstoffverbrauch pro 
Passagier vergleicht, ist das Flugzeug sparsamer.“ 

 Hat Paul recht?  
Überprüfe die Behauptung und begründe deine Entscheidung. 

Flugzeug: 
2600 Liter pro Stunde für 840 km und 180 Personen
rd. 309,52 Liter pro 100 km für 180 Personen (1)
rd.1,72 Liter pro 100 km für 1 Person (1)




 

Pkw: 
7,5 Liter pro 100 km für 4 Personen

rd.1,88 Liter pro 100 km für 1 Person (1)
 

Paul hat recht, der Verbrauch pro Person ist im Flugzeug geringer. (1) 
 

/4 P. 
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B3 Quadratische Funktionen: Brunnen – Lösung

Marco hat im Urlaub einen Springbrunnen fotografiert. 

a) Sein Freund betrachtet das Bild und sagt: „Das sind 
ja tolle Bögen.“ „Die habe ich für den 
Matheunterricht aufgenommen, weil wir gerade 
Parabeln durchnehmen.“ antwortet Marco. 

 Beschreibe die Form der Bögen mit 
mathematischen Fachbegriffen. 
 
mögliche Antworten:  

nach unten geöffnet,  
Scheitelpunkt oben, 
vermutlich eine Normalparabel, 
gestreckte Parabel. 

Für jede richtige Eigenschaft gibt es jeweils einen Punkt, insgesamt aber 
nicht mehr als zwei Punkte. 

/2 P. 

b) Um Bögen wie in Marcos Foto mathematisch genauer zu untersuchen, fertigen 
die Schüler im Unterricht verschiedene Zeichnungen an.  

 Gib an, welche maximalen Höhen die Parabelbögen in den 
Darstellungen erreichen. 

Die maximale Höhe der Bögen beträgt 4 m.    (1) 

/1 P. 

 Gib an, wie breit das Wasserbecken mindestens sein muss. 

Das Wasserbecken muss mindestens 4 m breit sein.  (1) 

/1 P. 
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 Bestimme jeweils die Funktionsgleichung der Parabel in der linken 
Darstellung bzw. der Parabel in der rechten Darstellung. 

Linke Darstellung: 
Ansatz zur Bestimmung der Parameter 
(z.B. Scheitelpunktform)     (1) 

Scheitelpunkt S(0|4) 
( )
( )

2

2

2

0 4

4

y p x a b

y p x

px

= − +

= − +

= +

 

P(2|0) 
2

2

2

4
0 2 4
4 4

1
4

y p x
p
p

p
y x

= ⋅ +
= ⋅ +

− =
= −
= − +

 

Bestimmung des Streckfaktors    (1) 
Richtige Funktionsgleichung     (1) 

 

 

Rechte Darstellung: 
Ansatz zur Bestimmung der Parameter 
(z.B. Scheitelpunktform)     (1) 

Scheitelpunkt S(2|4) 

( )
( )

2

22 4

y p x a b

y p x

= − +

= − +
 

P(0|0) 

( )
( )

( )

2

2

2 2

2 4

0 0 2 4

4 4
1

2 4 4

y p x

p

p
p

y x oder y x x

= − +

= − +

= +
= −

= − − + = − +

 

Bestimmung des Streckfaktors    (1) 
Richtige Funktionsgleichung    (1) 

/6 P. 

  

19



c) Wenn der Wasserdruck reduziert wird, dann beschreibt die Gleichung
2 ² 4y x x= − +  den Verlauf des Wasserstrahls. 

 

 Berechne, wie weit der Wasserstrahl spritzt. 

Ansatz zur Bestimmung von Nullstellen  (1) 

Lösungsweg       (1) 

( )

2

2

2

1 2

2 4
0 2 4
0 2
0 2

0 und 2

y x x
x x

x x
x x

x x

= − +
= − +
= −
= ⋅ −

= =

 

Der Wasserstrahl spritzt 2 m weit.   (1) 
 /3 P. 

Marco und Claudia diskutieren über diese Berechnung.  

  Marco: „Ich habe die Funktionsgleichung und kann mit diesem Ansatz 
berechnen, wie weit der Wasserstrahl spritzt.“ 

 Claudia: „Ich muss aber für den Ansatz wissen, ob die Höhe des 
Wasserspiegels der x-Achse entspricht.“ 

 Entscheide und begründe, welcher Diskussionsbeitrag den Ansatz für 
die Berechnung am besten wiedergibt. 

Claudias Diskussionsbeitrag    (1) 

Nur wenn die Höhe des Wasserspiegels der x-Achse entspricht, kann ich 
zur Bestimmung der Wasserstrahlweite die Funktionsgleichung gleich Null 
setzen. Läge der Wasserspiegel bspw. in einer Höhe von 1 m, müsste man 
einen anderen Ansatz wählen. Hier müsste man im Ansatz die 
Funktionsgleichung gleich eins setzen.   (1) 

/2 P. 
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B4 Exponentialfunktion: Energieversorgung – Lösung

In der Tabelle siehst du die Energieproduktion ausgewählter Energieträger im 
Jahre 2010. 

Energieträger Energieproduktion 
(kWh) 

Wind 37,5 Mrd.  

Solar 14,7 Mrd. 

Kern 99,5 Mrd. 

a) Die Energieproduktion durch Windkraft seit 2010 kann für verschiedene Jahre  
mit der Gleichung 37,5 1,072n

nG = ⋅  berechnet werden. nG steht für die 
Anzahl der Kilowattstunden (kWh) in Milliarden. 
Dabei gibt n die Anzahl der Jahre seit 2010 an. 

 Gib an, welcher Prozentsatz die jährliche Zuwachsrate korrekt beschreibt: 
  7,2% oder 1,072% oder 107,2% 

Die richtige Zuwachsrate ist 7,2%.  (1) 

/1 P. 

 Berechne, wie viele Kilowattstunden durch den Energieträger Wind im 
Jahre 2020 bei gleichbleibender Entwicklung produziert werden können. 

Ansatz: 0
n

nG G q= ⋅  
10 (1)n =  

0
10

10

10

37,5 1,072
75,2 (1)

n
nG G q

G
G

= ⋅

= ⋅
≈

 

2020 könnten rund 75,2 Mrd. Kilowattstunden Windstrom produziert 
werden. 

/2 P. 

b) Man geht davon aus, dass die Energieproduktion durch Solarenergie jährlich 
durchschnittlich um 20% steigt. 

 Bestimme das Kalenderjahr, in dem die Solarenergieproduktion größer als 
die Windenergieproduktion des Jahres 2010 ist. 

21



0

37,5 Milliarden     
14,7 Milliarden (1)
1,2

nG
G
q

> 
= 
=   

0

0

0

lg lg lg
lg lg lg

lg lg
lg

lg37,5 lg14,7
lg1,2

5,14

n
n o

n

n

n

G G q
G G n q

G G n q
G Gn

q

n

n

< ⋅
< + ⋅

− < ⋅
−

>

−>

>  

Bestimmung des richtigen Wertes 5,14n >    (3) 

Alternativ ist auch die Bestimmung des Kalenderjahres durch 
Intervallschachtellung/Probierverfahren zulässig. Der Lösungsweg muss 
durch die Angabe der ermittelten Werte dokumentiert werden. 

Im Verlauf des Jahres 2016 würde die durch Solarenergie erbrachte 
Leistung größer sein als die 2010 durch Windkraft erzeugte Leistung. (1) 

/5 P. 

c) In der Zeitung vom 2. Januar 2010 stand folgende Nachricht: 

 

 

 

 

 

 

 Weise durch eine Rechnung nach, dass diese Aussage stimmt. 

12

0

99,5 Milliarden     
37,5 Milliarden

(1)
1,085
12

G
G
q
n

≥ 
= 


= 
= 

 

0
1237,5 1,085

99,8 Milliarden

n
n

n

n

G G q

G
G

= ⋅

= ⋅
≈

 

02.01.2010 

Windenergieproduktion muss 
jährlich um 8,5% steigen, um bis 

2022 den aktuellen Stand der 
Kernenergie zu erreichen! 
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Ja, bei jährlichem Wachstum von 8,5% der Windenergieproduktion könnte 
der Stand der Kernenergie erreicht werden. 

Bestimmung der korrekten Windenergieproduktion 2022  (2) 

Abschließende Überprüfung der Aussage (1) 

/4 P. 

d) In dem Diagramm ist dargestellt, durch welche Energieträger der benötigte 
Strom an zwei ausgewählten Tagen im Jahr 2012 in Deutschland produziert 
wurde. 

 

 Gib den Tag und die Uhrzeit an, zu der die insgesamt produzierte 
Energiemenge im dargestellten Zeitraum am größten war. 

Am 25. Mai 2012 um 12:00 Uhr war die Gesamtstromproduktion am 
größten.      (1) 

/1 P. 

Finn vergleicht die Stromproduktion durch Kernenergie mit der aus 
Windenergie. Er behauptet:  

„Wenn die Stromproduktion durch Windenergie verdreifacht wird, dann 
könnten die Kernkraftwerke sofort endgültig abgeschaltet werden!“ 

 Überprüfe Finns Behauptung und begründe deine Entscheidung. 

Die dreifache Menge an produziertem Strom durch Windenergie muss zu 
jeder der dargestellten Zeiten größer als die produzierte Strommenge 
durch Kernenergie sein. Das war am 26. Mai 2012 um 8:00Uhr nicht der 
Fall.       (1) 

Damit ist die Behauptung von Finn falsch. (1) 

/2 P. 

MW 

Stromproduktion im Verlauf zweier ausgewählter Tage in Deutschland 
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B5 Daten und Zufall: Schweine würfeln – Lösung

Die Klasse 8b hat das Spiel "Schweine würfeln" untersucht. Die 
Tabelle zeigt, wie oft die Schweinchen in welcher Lage liegen 
blieben. 

Lage "Sau" "Suhle" "Haxe" "Schnauze" "Backe" Summe

Anzahl 390 150 43 11  600 

a)  Gib die relative Häufigkeit der Lage "Suhle" an. 

 Die relative Häufigkeit der Lage "Suhle" beträgt 25%. (1) 

/1 P. 

 Trage in die Tabelle ein, wie häufig "Backe" fiel. 

6)1143150390(600 =+++−      (1) 

/1 P. 

24



b) Die Klasse 8b hat die Daten aus der obigen Tabelle in verschiedenen 
Diagrammen dargestellt. 

 Entscheide, welche Diagramme den Sachverhalt nicht richtig darstellen, 
und begründe deine Entscheidung. 

   

   

I ist falsch; mögliche Argumente: gleich große absolute Häufigkeiten kommen in 
der Tabelle nicht vor oder zu großer Unterschied zwischen der längsten und der 
zweitlängsten Säule 

III ist falsch; mögliche Argumente: zu kleiner Unterschied zwischen der längsten 
und der zweitlängsten Säule oder zu kleiner Unterschied zwischen den beiden 
kürzesten Säulen 

IV ist falsch; mögliche Argumente: die relative Häufigkeit 25% =̂  90° kommt im 
Diagramm nicht vor oder gleich große absolute Häufigkeiten kommen in der 
Tabelle nicht vor 

Für V können beide Interpretationen (falsch oder richtig) akzeptiert werden. Das 
Diagramm stellt die absoluten Häufigkeiten aus der Tabelle in umgekehrter 
Reihenfolge dar. 

/6 P. 

I II III 

IV V VI 
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c) Der Hersteller des Spiels macht folgende Angaben: 

Lage "Sau" "Suhle" "Haxe" "Schnauze" "Backe" 

Beschreibung Seitenlage Rückenlage stehend auf der 
Schnauze 
und auf den 
Vorderbeinen 

auf der Schnauze, 
jedoch seitlich auf 
der Backe und nur 
auf einem Bein 

Wahrschein-
lichkeit 65% 25% 7% 2% 1% 

Punktzahl 1 3 5 10 10 

Ein Schweinchen wird einmal geworfen.  

 Gib die Wahrscheinlichkeit dafür an, mit einem Wurf mehr als 4 Punkte zu 
bekommen.  

Identifizieren der Ereignisse "Haxe", "Schnauze" und "Backe", 

%10%1%2%7 =++        (2) 

/2 P. 
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Sau

Suhle

alle anderen
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Suhle

alle
anderen

Möglichkeiten
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25

100
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100
25
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10

d) Der Hersteller gibt folgende Wahrscheinlichkeiten an: 

Lage "Sau" "Suhle" "Haxe" "Schnauze" "Backe" 

Wahrscheinlichkeit 65% 25% 7% 2% 1% 

Zwei Schweinchen werden gleichzeitig geworfen. Paul hat zu diesem 
Zufallsexperiment ein vereinfachtes Baumdiagramm gezeichnet. 

 

 Ergänze die fehlenden 
Wahrscheinlichkeiten. 

Siehe Abbildung 
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 Bestimme die 
Wahrscheinlichkeit für das 
Ereignis "Pasch Sau" (beide 
Schweinchen liegen auf der 
Seite).  

%25,42
10000
4225

100
65

100
65)Sau" Pasch"(

==

=⋅=P
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Zwei Schweinchen werden 
gleichzeitig geworfen. Für das 
Ereignis „in beliebiger Reihen-
folge tritt einmal Sau, einmal 
Suhle auf“ gibt Paula eine 
Wahrscheinlichkeit von 
16,25% an. Frieda 
widerspricht und gibt eine 
Wahrscheinlichkeit von 32,5% 
an. 

 Entscheide, welche der 
angegebenen Wahrschein-
lichkeiten richtig ist. Begründe deine Entscheidung.   

Friedas Lösung 32,5% ist richtig; mögliche Argumente: Es gibt zwei Pfade; 
Paula hat nur einen Pfad berücksichtigt; alternativ Berechnung der 
Wahrscheinlichkeit mit Pfadregel und Additionssatz. 

/2 P. 
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